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Pressemitteilung 26.1.2022, Nr. 4 
 
KFW-FÖRDERSTOPP 

Gut, dass Land Ausfall der Mittel teilweise 
kompensieren will 
 
Nach dem Stopp für KfW-Förderungen für energetische Sanierung und Effizienzhäuser durch das 
Bundeswirtschafts- und Klimaschutzministerium und dem dadurch verbundenen Ausfall der Mittel im 
Baustandard KfW 55 hat die Ministerin für Landesentwicklung und Wohnen angekündigt, den Ausfall 
zumindest dieser Mittel kurzfristig kompensieren zu wollen. Dazu erklärt der Hauptgeschäftsführer des 
Baden-Württembergischen Handwerkstags (BWHT), Peter Haas:  
 
„Mit dem vorzeitigen Stopp der KfW-Förderungen gefährdet der Bund nicht nur die Finanzierung unzähliger 
Bauprojekte, er schadet damit auch den Klimaschutzzielen. Für das Bauhandwerk als direkten Umsetzer der 
Maßnahmen ist das ebenfalls eine dramatische Nachricht. Sowohl Kunden als auch Handwerksbetrieben 
wird damit Planungssicherheit und eine verlässliche Finanzierungsmöglichkeit genommen.  
 
Dankbar sind wir daher für die gestrige Ankündigung von Ministerin Razavi, den Ausfall der KFW-55-
Fördermittel über das Landeswohnraumprogramm kompensieren zu wollen – sollte die Bundesregierung 
nicht doch noch zur Einsicht kommen. Das wäre für viele Bauherren in Baden-Württemberg eine enorme 
Erleichterung. Bei Anträgen, die ab 1. Februar im Rahmen des Wohnraumförderprogramms für die Bereiche 
„Sozialer Mietwohnungsbau“ und „selbstgenutztes Eigentum“ gestellt werden, könnte dann die Lücke durch 
die weggefallene KfW-Förderung geschlossen werden. 
 
Da dies aber keine Dauerlösung sein kann, unterstützen wir die Bestrebungen von Ministerin Razavi, sich als 
aktuelle Vorsitzende der Bauministerkonferenz beim Bund für eine rasche Neuregelung einzusetzen.“ 
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